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Herren Kreisliga

Spvgg Sindolsheim : SG-Höpfingen/Walldürn II 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Kautzmann und Kautzmann bleiben gegen SG-Höpfingen
/Walldürn II ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg Spvgg Sindolsheim im
verlegten Spiel der Herren Kreisliga gegen SG-Höpfingen/Walldürn II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Kautzmann und
Kautzmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nur einen Satz verloren Kautzmann / Kautzmann bei ihrem
Sieg in vier Sätzen gegen Eiermann / Steck und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Das folgende
Doppel zwischen Geiger / Gakstatter und Greulich / Gramlich endete dagegen mit einem knappen 3:
2-Erfolg für die Gastspieler. Kromer / Häfner gewannen dann wiederum ihr Spiel gegen Naumann /
Böhrer eher ungefährdet in drei Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Keine Chancen ließ Jochen Kautzmann beim 3:0 seinem Gegner Matthias Gramlich. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Dieter Kautzmann und Tilo Greulich, die Dieter Kautzmann
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nur einen Satz verlor Christof Geiger
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Mario Naumann und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jörg Kromer den Gastspieler Jens Eiermann zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Den Sieg von Markus Steck konnte Markus
Gakstatter im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Häfner den Gastspieler Andreas Böhrer in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Ausreichend spielerische Mittel hatte Jochen Kautzmann
letztlich an der Hand, um sich gegen Tilo Greulich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Kautzmann nun bei 8:2. Die richtige
Herangehensweise hatte Dieter Kautzmann beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Matthias
Gramlich von Beginn an. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für Spvgg Sindolsheim am 23.11.2023 gegen den SV Adelsheim III
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 24.11.2023
gegen den VfB Sennfeld versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvgg Sindolsheim

Doppel: Kautzmann / Kautzmann 1:0, Geiger / Gakstatter 0:1, Kromer / Häfner 1:0 
Einzel: J. Kautzmann 2:0, D. Kautzmann 2:0, C. Geiger 1:0, J. Kromer 1:0, M. Gakstatter 0:1, M.
Häfner 1:0 

 SG-Höpfingen/Walldürn II
Doppel: Greulich / Gramlich 1:0, Eiermann / Steck 0:1, Naumann / Böhrer 0:1 
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Einzel: T. Greulich 0:2, M. Gramlich 0:2, J. Eiermann 0:1, M. Naumann 0:1, A. Böhrer 0:1, M. Steck
1:0


